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Ergänzungsfolie

Lesehinweis: 

Das vorliegende Chart-Protokoll bezieht sich auf den .ǸǊƎŜǊǿƻǊƪǎƘƻǇ αYƭƛƳŀǎǘǊŀǘŜƎƛŜ ¦ƭƳ нлплά, der am Dienstag, den 28. Mai im Stadthaus Ulm 
stattgefunden hat. 

Das Chart-Protokoll fasst die Präsentation seitens Drees & Sommer sowie die im Rahmen des Workshop erarbeiteten Ergebnisse zusammen. Die 
eingebrachten Anregungen, Ergänzungen und Hinweise der Teilnehmenden sind als Ergänzungsfolie markiert.

Für Rückfragen zum Protokoll wenden Sie sich bitte an Drees & Sommer. Als Ansprechpartner steht Ihnen Philipp Groß gerne zur Verfügung! 

Philipp Groß
philipp.groß@dreso.com
Tel.: +49 711 68 70 70 0

Stand: 16. Juni 2025
verfasst durch: Drees & Sommer

mailto:philipp.groß@dreso.com


BEGRÜßUNG 
UND VORSTELLUNG 
PROJEKTVORHABEN  

Tim von Winning | Stadt Ulm 

© Stadt Ulm



üerstellt 2015
üAbsenkpfad 2 Tonnen je Jahrzehnt 
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BÜRGERWORKSHOP KLIMASCHUTZSTRATEGIE 2040
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Vorstellung des Vorhabens



ü Fertigstellung Ende 2025 / Anfang 2026
ü Anpassung an Klimaschutzziele
ü Detaillierte Maßnahmen
ü Drei Szenarien "business as usual", "must-have" 

und "best-case" 
ü Leitfaden klimaneutrale Verwaltung
ü Digitale Darstellung mittels ClimateView
ü Förderung 50 % durch die Z.U.G.
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BÜRGERWORKSHOP KLIMASCHUTZSTRATEGIE 2040
Vorstellung des Vorhabens
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AGENDA BÜRGERWORKSHOP | KLIMASCHUTZSTRATEGIE ULM 2040
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1. Begrüßung & Vorstellung des Projektvorhabens Tim von Winning | Stadt Ulm 18:00-18:10 Uhr

2.
Impuls Klimaschutz: Gemeinsam in eine bessere Zukunft -  
Vorstellung bisheriger Ergebnisse & Ausblick

Philipp Groß| Drees & Sommer 18:10-18:30 Uhr

3.
²ƻǊƪǎƘƻǇ α½ǳƪǳƴŦǘǎōƛƭŘ ǳƴŘ aŀǖƴŀƘƳŜƴƛŘŜŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ 
{ǘŀŘǘ ¦ƭƳά

Runde 1: Wie sieht das klimaneutrale Ulm im Jahr 2040 
aus? 

alle 18:30-19:10 Uhr

PAUSE 19:10-19:25 Uhr

Runde 2: Mit welchen Maßnahmen und Methoden kann 
das Zukunftsbild erreicht werden?

alle 
19:25-20:30 Uhr

4. Q&A -  offene Fragerunde 20:30-20:45 Uhr

5. Ausblick und Verabschiedung
Tim von Winning | Stadt Ulm
Philipp Groß| Drees & Sommer 

20:45-21:00 Uhr



IMPULS 
KLIMASCHUTZ- 
GEMEINSAM IN EINE 
BESSERE ZUKUNFT

Philipp Groß| Drees & Sommer

© Stadt Ulm



KLIMAWANDEL FINDET STATT ς NICHT IRGENDWO, SONDERN DIREKT VOR DER HAUSTÜR
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Quelle: Sommerhitze zwischen Ulm und Ostalb: Was das mit den 
Menschen in der Innenstadt macht - SWR Aktuell

Quelle: Überflutete Keller und Straßen nach Hagel und Starkregen in Ulm und 
Umgebung

Quelle: Hochwasser in Ulm: Neuerlicher Anstieg von Donau und Iller erwartet

Quelle: Hitze in Ulm und Region: Gefahr durch heißes Wetter 
nimmt zu | swp.de

https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/ulm/hitze-ulm-sommer-kein-baum-100.html
https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/ulm/hitze-ulm-sommer-kein-baum-100.html
https://www.ulm-news.de/weblog/ulm-news/view/dt/3/article/52522/Ueberflutete_Keller_und_Strasen_nach_Hagel_und_Starkregen_in_Ulm_und_Umgebung.html
https://www.ulm-news.de/weblog/ulm-news/view/dt/3/article/52522/Ueberflutete_Keller_und_Strasen_nach_Hagel_und_Starkregen_in_Ulm_und_Umgebung.html
https://www.schwaebische.de/regional/ulm-alb-donau/ulm/hochwasser-in-ulm-neuerlicher-anstieg-von-donau-und-iller-erwartet-2578377
https://www.swp.de/lokales/ulm/heisse-tage-im-raum-ulm-immer-mehr-gefaehrliche-hitzetage-in-der-region-65524937.html
https://www.swp.de/lokales/ulm/heisse-tage-im-raum-ulm-immer-mehr-gefaehrliche-hitzetage-in-der-region-65524937.html


DEUTLICHE ZUNAHME VON HITZE, TROCKENHEIT UND STARKREGEN
Temperaturzunahme - Ein deutlicher Trend auch in Ulm
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Quelle: DWD

Zeitraum Ist-Zustand 
1971-2000

Nahe Zukunft 
2001-2050

Ferne Zukunft
2071-2100

Jahresdurchschnitts-
temperatur in Ulm in °C

8,1 9,5 11,9
Quelle: Lokales Klimaportal Baden-Württemberg - 
Lokale Klimaanpassung



KLIMAVERÄNDERUNG AUCH IN ULM 
U.a. Anstieg heißer Tage, Sommertage und Verschiebung Niederschlag 
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Quelle: Klimasteckbrief Gemeinden Baden-Wuerttemberg

https://lokale-klimaanpassung.de/wp-content/uploads/2022/11/08421000_Ulm_steckbrief.pdf


WISSENSCHAFTLICHE GRUNDLAGEN UND SCHLUSSFOLGERUNGEN DES WELTKLIMARATS
Anstieg der Durchschnittstemperatur und die Folgen

Zielsetzung des Pariser Klima -

Abkommens (PA)

Erwartete Erhitzung basierend auf 

Klimaschutz-Ank¿ndigungen (Ăpledgesñ)

Erwartete Erhitzung basierend auf 
derzeit umgesetzten Klimaschutz-
Maßnahmen

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

°C

2100

© Illustration: Gregor Aisch; Daten nach Raftery et al. 2017
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Temperaturentwicklung und Szenarien



FOLGEKOSTEN UND GESUNDHEITSRISIKO
Der Klimawandel hat Auswirkungen auf unseren Lebensstandard und auf unsere Gesundheit
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Hitzebelastung: 

Verfrühter Tod von Senior:innen in 20-30% der Fälle.

Rückgang der Bruttowertschöpfung um bis zu 9,5%.

Erhöhtes Auftreten psychischer Störungen & Erkrankungen

Schäden an Gebäuden und Infrastruktur

Schon 2018 145 Milliarden Euro Schaden durch Extremwetter 
in Deutschland.

3,2 Millionen Menschen in überflutungsgefährdeten 
Küstengebieten.

Gesundheitsrisiken

Anstieg der Hautkrebsinzidenzen bis 2100 um bis zu 11%.

Einwanderung hochallergener Pflanzen und invasiver Arten. 

Erhöhtes Risiko für Algenblüten sowie bakterielle & virale 
Infektionen.

Gesundheitliche Risiken durch Hitze und neue Erreger Erhöhte physische und psychische Belastung

Direkte Schäden durch Extremwetter Lieferengpässe & Ausfall von Versorgungsinfrastruktur

Erhöhte physische und psychische Belastung



KLIMASCHUTZ UND KLIMAANPASSUNG
Aktiv CO2 begrenzen und proaktiv abmildernde Maßnahmen ergreifen ς Klimaschutz first!
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KLIMASCHUTZ

 

KLIMAANPASSUNG
Maßnahmen zur Verringerung des 
Ausstoßes von Treibhausgasen 
(CO2-Reduktion). 

Maßnahmen zur Abmilderung 
negativer Auswirkungen des 
Klimawandels. 
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Globale Richtlinien

EU-Vorgaben

NationaleVorgaben

Länder

Kommunen

Pariser Klimaabkommen (Agenda 2030):  
Sustainable Development Goals

Nationales Klimaschutzkonzept: 
Klimaneutralität bis 2045

Deutsche Klimaanpassungsstrategie (DAS):
Orientierungsgrundlage zur Anpassung an den 

Klimawandel  Klimaschutzziele der Länder:
CO2-Reduktions- und Klimaneutralitätsziele (z.B. BW bis 2040)

Klimaschutzpläne der Länder:
Negative Auswirkungen des Klimawandels begrenzen & 
Schäden minimieren Kommunale Klimaschutzkonzepte

Maßnahmenlisten und Klimaneutralitätsziele (z.B. Ulm bis 2040)

Kommunale Klimaanpassungskonzepte
Handlungskarten & Maßnahmenkataloge

Klimaschutz: 
Klimaneutralität bis 2050

Klimaanpassung: 
Klimaresilienz bis 2050

>> Klimaschutz und Klimaanpassung stehen im Fokus aller Ebenen

Klimaschutzstrategie Ulm 2040 | Bürgerworkshop | 27. Mai 2025

REGIONALE, NATIONALE UND INTERNATIONALE VORGABEN
Klimaanpassungskonzepte sind für Deutschland relevant, jedoch lokal sehr unterschiedlich



WARUM MÜSSEN WIR ETWAS TUN?
Das Klimaziel ist noch weit entfernt

ü 43% der CO2 Emissionen in Deutschland 
entfallen auf Ernährung und Konsum 

ü Ernährung und Konsum werden in einer 
kommunalen CO2-Bilanz nicht abgebildet

Klimaschutzstrategie Ulm 2040 | Bürgerworkshop | 27. Mai 202515



KLIMANEUTRALITÄT BEDEUTET KEINE TREIBHAUSGASE IN DIE ATMOSPHÄRE ZU ENTLASSEN
Emissionen müssen vermieden oder reduziert werden

Was bedeutet Klimaneutralität?

Å Keine zusätzlichen Treibhausgase in die Atmosphäre

Å Emissionen reduzieren

Å Ggf. verbleibende Emissionen durch Klimaschutzprojekte ausgleichen

Å Verlangsamt die globale Erwärmung

Å Minimiert negative Auswirkungen auf die Umwelt

Klimaneutralität und das Klimaschutzkonzept:

Å Entwickelt Maßnahmen und Strategien zur Erhöhung der 
Widerstandsfähigkeit der Gemeinde

Å Kombination von Klimaschutz und Klimaanpassung

Å Schafft eine nachhaltige und lebenswerte Zukunft

Å Bekämpft Ursachen des Klimawandels und ermöglicht Anpassung an 
Folgen

16

Reduktion von Emissionen

Dies kann durch den Einsatz erneuerbarer Energien, 
Energieeffizienzmaßnahmen und den Umstieg auf 
umweltfreundliche Technologien erreicht werden.

Ausgleich von Emissionen

Dies kann durch Aufforstung, den Schutz von Wäldern und 
anderen natürlichen Kohlenstoffsenken sowie durch 
Investitionen in Projekte zur Reduktion von Emissionen in 
anderen Bereichen erfolgen.

Nachhaltige Entwicklung

Nachhaltige Entwicklung umfasst Maßnahmen wie die 
Förderung von umweltfreundlichen Verkehrsmitteln, die 
Unterstützung nachhaltiger Landwirtschaft und die Schaffung 
von grünen Arbeitsplätzen.

Klimaschutzstrategie Ulm 2040 | Bürgerworkshop | 27. Mai 2025



KLIMANEUTRALITÄT IST NICHT 
NUR EIN ZIEL, SONDERN EINE 
NOTWENDIGKEIT, UM DIE 
LEBENSQUALITÄT UND DIE 
NATÜRLICHEN RESSOURCEN 
FÜR ZUKÜNFTIGE 
GENERATIONEN ZU SICHERN, 
59bbΧ

Klimaschutzstrategie Ulm 2040 | Bürgerworkshop | 27. Mai 202517
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VORSTELLUNG 
BISHERIGER 
ERGEBNISSE 

SZENARIEN, 
TREIBHAUSGASBILANZ, 

& AUSBLICK 



VORSTELLUNG BISHERIGER PROJEKTERGEBNISSE  
Für die Umsetzung der Klimaschutzstrategie Ulm 2040 werden drei Szenarien betrachtet
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Business-as-usal-Szenario 
(Worst-case)
ÅKeine Zielvorgabe; Fortschreibung aktueller 

Entwicklungen

ÅBerücksichtigung bereits geplanter 
Klimaschutzmaßnahmen nach KSK bzw. 
Aktionsplänen

ÅBerücksichtigung gesellschaftlicher, 
gesetzlicher und förderrechtlicher 
Rahmenbedingungen

ÅDient als Referenz für das 2040-Szenario zur 
Bestimmung des Einflusses der Maßnahmen

2040-Szenario 
(gesetzliches Ziel)
ÅBerücksichtigung bereits geplanter 

Klimaschutzmaßnahmen 

ÅBerücksichtigung gesellschaftlicher, 
gesetzlicher und förderrechtlicher 
Rahmenbedingungen 

ÅBerücksichtigung der identifizierten 
Potentiale 

ÅOptimiert und kombiniert die 
Klimaschutzmaßnahmen so miteinander, dass 
eine Klimaneutralität bis 2040 erreicht 
werden kann

Vorreiter-Szenario 2035

ÅBerücksichtigung bereits geplanter 
Klimaschutzmaßnahmen 

ÅBerücksichtigung gesellschaftlicher, 
gesetzlicher und förderrechtlicher 
Rahmenbedingungen 

ÅBerücksichtigung der identifizierten 
Potentiale 

ÅOptimiert und kombiniert die Klimaschutz-
maßnahmen so miteinander, dass eine 
Klimaneutralität bis 2035 erreicht werden 
kann



VORSTELLUNG BISHERIGER PROJEKTERGEBNISSE 
Das Konzept baut auf insgesamt 6 Handlungsfeldern auf

20 Klimaschutzstrategie Ulm 2040 | Sitzung Klimaschutzbeirat | 16. Mai 2025

Wohnen & Gebäude
Bildung, 

Sensibilisierung & 
Öffentlichkeitsarbeit

Erneuerbare Energien 
& Wärmeversorgung

Leitfaden: 
Klimaneutrale 
Verwaltung

Mobilität
Gewerbe, Handel, 
Dienstleistung und 

Industrie



27%

23%21%

29%

Aufteilung der Emissionen

VORSTELLUNG BISHERIGER PROJEKTERGEBNISSE ς TREIBHAUSGASBILANZ
Auf den Gebäudesektor entfallen mit ca. 50% die Hälfte aller Emissionen und stellen damit auch den 
größten Hebel dar

21 Klimaschutzstrategie Ulm 2040 | Bürgerworkshop | 27. Mai 2025

ca. 50% = Gebäude

Industrie

Mobilität

Nicht-
Wohngebäude

Wohngebäude



AUSBLICK AUF DIE POTENTIAL- UND MASSNAHMENERMITTLUNG
Beispiel: Potentiale im Bereich Wohnen & Gebäude auf Basis der Emissionen ς Die städtischen Gebäude 
haben mit 2% z.B. nur einen kleinen Einfluss auf die Gesamtemissionen in der Stadt

22 Klimaschutzstrategie Ulm 2040 | Bürgerworkshop | 27. Mai 2025

39%

12%
24%

2%

23%

49%

Emissionen im Bereich Wohnen und Gebäude

Nicht-Wohngebäude

Gewerbe

Städtische Gebäude 
Stadt Ulm

Industrie

Nutzenergie Wohnen 
ό[ƛŎƘǘΣ ¢±Σ YƻŎƘŜƴΣ Χύ

Gebäudetechnik Wohnen 
(Heizen & Kühlen)



31%

31%

35%

3%

69%

Emissionen im Bereich der Mobilität

AUSBLICK AUF DIE POTENTIAL- UND MASSNAHMENERMITTLUNG
Beispiel: Potentiale im Bereich Mobilität auf Basis der Emissionen ς Der Personenverkehr hat in Summe 
einen großen Einfluss wobei der ÖPNV nur einen kleinen Anteil an den Gesamtemissionen aufweist

23 Klimaschutzstrategie Ulm 2040 | Bürgerworkshop | 27. Mai 2025

*Weitere Antriebsarten und Typen 
όaƻǘƻǊǊŅŘŜǊΣ 9ƭŜƪǘǊƻΣ ²ŀǎǎŜǊǎǘƻŦŦΣ 9ǊŘƎŀǎΣ Χύ 
< 1% und daher nicht separat aufgeführt

Diesel-Pkw

Benzin-Pkw

Fracht

Dieselbusse

Personenverkehr*



AUSBLICK: DIE CLIMATE VIEW PLATTFORM
Auf dem Dashboard kann das Klimaschutzkonzept zukünftig öffentlich (digital) eingesehen werden

24 Klimaschutzstrategie Ulm 2040 | Bürgerworkshop | 27. Mai 2025

Beispieldashboard der Stadt Mannheim
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Bis zur CO2-Neutralität Ulm steht uns noch ein weiter 
Weg bevor, welchen wir nur gemeinsam vor Ort 

beschreiten können.

£Global denken ς  

  ƭƻƪŀƭ ƘŀƴŘŜƭƴά

Klimaschutzstrategie Ulm 2040 | Bürgerworkshop | 27. Mai 2025



WORKSHOP
ZUKUNFTSBILD UND 
MAßNAHMENIDEEN 
FÜR DIE STADT ULM

Quelle: Umweltbundesamt



ZUKUNFTSBILD & MAßNAHMENIDEEN FÜR DIE STADT ULM
Impressionen aus dem Bürgerworkshop

27 Klimaschutzstrategie Ulm 2040 | Bürgerworkshop | 27. Mai 2025

Ergänzungsfolie



ZUKUNFTSBILD UND MAßNAHMENIDEEN FÜR DIE STADT ULM
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Fargestelltungen

Runde 1

Runde 2
Wie kann das Zukunftsbild erreicht werden ς 

Welche Maßnahmen sind hierfür erforderlich?

Wie sieht das klimaneutrale Ulm im Jahr 2040 aus? 



ZUKUNFTSBILD UND MAßNAHMENIDEEN FÜR DIE STADT ULM
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Wohnen & Gebäude
Bildung, 

Sensibilisierung & 
Öffentlichkeitsarbeit

Erneuerbare Energien 
& Wärmeversorgung

Mobilität
Gewerbe, Handel, 
Dienstleistung und 

Industrie

Jörg Huber-VartesLisa Meyering Philipp Groß Henrike Zimmer Fabian Thomas

Handlunsgfelder



ZUKUNFTSBILD UND MAßNAHMENIDEEN FÜR DIE STADT ULM

Gemeinsam Klimaneutral: Beispiel Mobilität
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BEISPIEL: MOBILITÄT

Bildquelle: Bundesumweltamt

αLƴǘŜƎǊƛŜǊǘŜ 
Mobilitätsdienst-

leistungen (Carsharing 
ŜǘŎΦύά

α.ŀǊǊƛŜǊŜŦǊŜƛΣ ǎƛŎƘŜǊŜ  
aƻōƛƭƛǘŅǘ ŦǸǊ ŀƭƭŜά

αDŜǎŀƳǘŜǊ 
Stadtverkehr THG-
ƴŜǳǘǊŀƭκ ŜƳƛǎǎƛƻƴǎŦǊŜƛά

α5ǳǊŎƘƎŅƴƎƛƎ 
elektrisierter ÖPNV, 

betrieben mit 
ŜǊƴŜǳŜǊōŀǊŜƳ {ǘǊƻƳά  

αDǳǘŜ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜ 
Anbindung mit den 

Siedlungsschwerpunkten 
ŘŜǎ ¦ƳƭŀƴŘŜǎά

αmtb± ŦǸǊ ŀƭƭŜ 
Bevölkerungsgruppen 

ōŜȊŀƘƭōŀǊά

α Χ ά



RUNDE 1:
WIE SIEHT DAS 

KLIMANEUTRALE ULM IM 
JAHR 2040 AUS? 

18:30 - 19:20 UHR

Quelle: Umweltbundesamt



ZUSAMMENFASSUNG
RUNDE 1 -

ZUKUNFTSBILD



ZUSAMMENFASSUNG DER IDEEN FÜR EIN 
α½¦Y¦bC¢{.L[5 ¦[a нлплά
Wohnen & Gebäude

Å Flächeneffizientes Wohnen: weniger Fläche pro Kopf, Space-Sharing von wenig genutzten Räumen 
(bspw. Gästezimmer), Wohnungstypen für jedes Alter in einem Viertel (Mehrgenerationenwohnen)

Å Energieeffiziente Gebäude, Netto-Positiv (maximale Nutzung erneuerbarer Energien, maximale 
Begrünung Dach und Fassade)

Å Sanierung / Bestand vor Neubau

Å Bauen mit nachwachsenden Rohstoffen, kreislaufgerechtes Bauen

Å Städtebauliche Konzepte bieten allen Tageslicht, Luft und Klimaschutz und schützen vor Überhitzung

Å Nutzung von Regenwasser (auch in Mietwohnungen)

Å Möglichst viele Grünflächen mit ökologischem Mehrwert, die für alle in kurzer Zeit erreichbar sind

Å Raum für gemeinsam genutzte Flächen

Å Stadt der kurzen Wege

Å Selbstversorgung durch (den eigenen) Garten möglich

Å Mehr Wohnraum in städtischer Hand, nur Erbpacht

Å Gemeinwohlorientiertes, genossenschaftliches Bauen

Å Leuchtturmprojekte umsetzen, hervorheben und davon lernen

Klimaschutzstrategie Ulm 2040 | Bürgerworkshop | 27. Mai 202533

Ergänzungsfolie



ZUSAMMENFASSUNG DER IDEEN FÜR EIN 
α½¦Y¦bC¢{.L[5 ¦[a нлплά
Mobilität

Å Autofreie Innenstadt

Å Car-Sharing überall möglich

Å Autonomer Liefer- und Personenverkehr

Å Lieferungen für Gewerbe und Privatpersonen per Drohnen

Å Ausgebauter ÖPNV: 

Å Verlässlich

Å kostenfrei/-günstig

Å barrierefrei

Å Stärkung des Netzes (Anbindung des Umlandes untereinander und nicht mit Umweg über 
Kernstadt Ulm)

Å Angenehme Haltestellen (überdacht, sauber, beleuchtet)

Å Fahrradmitnahme gratis und besser möglich

Å Mehr Raum für Fußgänger und Radverkehr, sicherer Verkehrsraum

Å Mehr Straßenbahnen / Oberleitungsbusse

Å ÖPNV attraktiver als Auto

Å Ausgebauter, flächendeckender Radverkehr

Klimaschutzstrategie Ulm 2040 | Bürgerworkshop | 27. Mai 202534

Ergänzungsfolie



ZUSAMMENFASSUNG DER IDEEN FÜR EIN 
α½¦Y¦bC¢{.L[5 ¦[a нлплά
Erneuerbare Energien & Wärmeversorgung

Å Mehr Wettbewerb im Wärmenetz, keine Monopolstellung, klimaneutrale Energieerzeugung

Å Lokale Energiegemeinschaften

Å Genossenschaftliche Wärmeerzeugung, Überschussstrom aus Sommer einspeisen

Å Sektorenkopplung Wärme/Strom/Mobilität

Å Saisonale Speicherung

Å Geothermie, Erneuerbare Energien, Fernwärme

Å Grüner Strom ausbauen: Windräder / Kleinwindanlagen, PV, etc.

Å Geringer Energieverbrauch durch Bauweise von Gebäuden: gute Dämmung, zukunftsweisende 
Konzepte, gute 5ǳǊŎƘƭǸŦǘǳƴƎΣ aŀǘŜǊƛŀƭƛŜƴ Ƴƛǘ ²ŅǊƳŜǎǇŜƛŎƘŜǊƪŀǇŀȊƛǘŅǘΣ .ŜƎǊǸƴǳƴƎ ȊǳǊ YǸƘƭǳƴƎΣ Χ 
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Ergänzungsfolie



ZUSAMMENFASSUNG DER IDEEN FÜR EIN 
α½¦Y¦bC¢{.L[5 ¦[a нлплά
Bildung, Sensibilisierung & Öffentlichkeitsarbeit
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ÅKlimaschutz ist eine Selbstverständlichkeit (die Bürgerschaft kennt ihren eigenen CO2-Fußabdruck und
 ist sich ihres Konsumverhalten bewusst) 

ÅKlimaschutz wird als Gemeinschaftsaufgabe gesehen, Gemeinschaft entsteht in extra geschaffenen 
Gemeinschaftsräumen, die Stadtgesellschaft sieht sich als Team das gemeinsam auf ein Ziel hinarbeitet

ÅAlle übernehmen Verantwortung für eine lebenswerte Zukunft und nachfolgende Generationen 

Å!ǳŎƘ aŜƴǎŎƘŜƴ ŀǳǖŜǊƘŀƭō ŘŜǊ αYƭƛƳŀ-.ǳōōƭŜά ǿŜǊŘŜƴ ŜǊǊŜƛŎƘǘ

ÅKlimaschutz ist positiv besetzt, es wird positiv kommuniziert (Chancen und Mehrwert statt Angstbilder) 
mit dem Ziel auch Klimakritiker abzuholen

ÅKlimabildung beginnt bereits im jungen Alter (bspw. In Kitas, Schulen, auf Spielplätzen,  in der 
Ausbildung) und ist keine Zusatzaufgabe sondern Bestandteil des Alltags

ÅKlimabildung vermittelt globale Zusammenhänge (bspw. Fluchtbewegungen), sie ist kostenneutral 
zugänglich, niederschwellig und barrierefrei (leicht verständlich mehrsprachig) und somit für alle 
zugänglich

ÅAußerschulische Lernorte sind vorhanden, dienen als Projektort und sind in der Gesellschaft verankert 
(bspw. das Haus der Nachhaltigkeit, Multiplikatoren in Unternehmen und Bildungseinrichtungen)

ÅDesinformationen und Mythen werden ausgeräumt und durch fundiertes Wissen und Information ersetzt

ÅKlimaschutz ist erlebbar (bspw. durch gemeinschaftliche Obstgärten) und sichtbar (bspw. durch 
Unternehmenslabel zur Gemeinwohlbilanz) in der Stadt 

Ergänzungsfolie



ZUSAMMENFASSUNG DER IDEEN FÜR EIN 
α½¦Y¦bC¢{.L[5 ¦[a нлплά
Gewerbe, Handel, Dienstleistung und Industrie

Å (Regionale) Kreislaufwirtschaft fördern und verankern: Recycling und Sammelstellen, Müllreduktion, 
Re-Use und Second-Hand, Repair-Unternehmen fördern, 

Å Stärkung des regionalen Angebot, Förderung von regionalen Anbietern 

Å Erkennbare, transparente Lieferketten

Å Innenstadtgeschäfte stärken um Online-Shopping und damit verbundenes sterben der Innenstadt 
entgegenzuwirken

Å Car-Sharing, E-Autos bei Geschäftswägen, auch firmenübergreifend

Å Nutzung von erneuerbaren Energien in der Produktion

Å Mehrfachnutzung von Gewerbeflächen: PV, Dach- und Fassadenbegrünung, Shared Office-Buildings

Å (Bezahlbare) Nachhaltige Produkte

Å Klimaneutrale Produktion / Gewerbegebiete

Å Flexible Arbeitszeiten und Remote-Arbeitsplätze (auch öffentlich)

Å Gemischte Gebiete, kurze Wege

Klimaschutzstrategie Ulm 2040 | Bürgerworkshop | 27. Mai 202537

Ergänzungsfolie


